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BHMtzkprriS: -LierteHähttich 1 ML so Pfg.
Ars RrichSgröirL 1 Mk. SO Pf, , ohne Bestellgeld .
TÄLLLrmr»k«Lühr : Dis vtirgespektene Zette oder

der« » R««« 18 Pfg., ReNsmrzrttr 30 Pfg.

(Tageblatt)
W»L amtüchrrn BeMndigmrgSblatt für ds»

ArrrtkLszirk Dmlach .

2«s . SamStag, den 31. August ISIS.
Vor einem Jahre

1 . Septem» « 1917 .
Bei Hurtebtte am khemin des Dames heftige »

Kamps . — Bei Focsani Höhenstelua , genommen .
2 . September IS 17 .

Düna- Uebergang südöstlichRiga. — Bei Monastir
französische Angriffe gescheitert. — Abflauen der
Zsonzo - Kämpfe .

Bo « Weltkrieg .
Deutscher Abendbericht .

« .T .B . Berlin , 2S An, . , abends . (Amtl .)
Große engliche Angriffe auf breiter Front

südöstlich von ArraS find gescheitert. Oert -
liche Kämpfe nordöstlich von Noyon und an
der Ailette .

* Berlin , 31 . Ang . Genrralfeldmarschal
von Hindenbnrg sagt am Schluß eine»
Antworttrlegramms , dos er an „Getreue "'

richtete, die ihn begrüßt hotten : „Wir
» erde » e » schon schossen ! "

Bo» der Westfront .
Von der schweizerischen Grenze .

Die „ Zürcher Post " berichtet o«s Pari » :
Die „ Humanite " teilt mit , doß die gegen¬
wärtige Gewaltoffensive totsächlich
die letzte Kroftoustrengung Fochs sei :
die berühmten Reserven seien bereits alle in»
Feuer geworfen worden . Diesen Kraftaufwand
und der großen Masse der verwendeten Tanks
sei die Urberlegenheit der letzten Angriffe zu
verdanke« gewesen. Jetzt habe Foch nur noch
den einen Trumpf au»zuspielen und da»
seien die Amerikaner .

* Berlin , 31 . Aug . I « „ Torwart »"

heißt eS : Es kommt jetzt weniger darauf an ,
ob mal die Trümmerstätten eines Dorfes ver¬
loren gehen . Die deutsche Leitung hat jetzt
die Aufgabe , mit ihren Truppen hauszu -
halten und die verfügbaren Kräfte aufzusparen
für ein Schlußringen . Der Kampf geht um

die letzten Reserven, wer die in de» Strudel
der Schacht werfen kann, wird die Vorhand
an sich reißen und dem Gegner sein Gesetz
auferlegen . Er wird den Sieg gewinnen .

* Berlin . S1 . Aug . Laut „Berl . L . -A .
"

berichtet das „ Berner Jntelligenzblatt " aus
Pari » : Oberstleutnant Ron ss et , der Militär -
kritiker de» „Petit Parisien "

, hatte eine Unter¬
redung mit dem Marschall Foch , .der erklärte ,
er glaube , daß die Deutschen die alte Hinden-
burg -Linie wieder gewinnen wollen . Eine
Gegenoffensive der Deutschen sei immerhin zu
erwarten .

* Berlin , 30 . Aug . „Evening Standard "
meldet , daß die alliierten Regierun 'gen
in den nächsten Wochen wahrscheinlich eine
sensationelle politische Erklärung ab¬
geben » erden . Diese Sensation werde die Ver¬
kündung der Beschlüsse der in London abge¬
haltenen Alliiertenkonferenz sein .

Rußland . '
W .T .B . Berlin , 30 . Aug . (Nichtamtlich .)

Die Petersburger „ Prawda " vom 28 . August
schreibt : Ein glänzender Sieg der Sov -
jettruppen am Ussuci . Ganze Abteilungen
Tschecho - Slowaken , Engländer , Franzosen und
Japaner find geschlagen und zum Rückzug ge¬
zwungen worden . Im Aschabaa- Gebiet ist der
Gegner ebenfalls geschlagen. Wir haben die
Städte Tauschen und Merv besetzt . Die - ritte
Armee geht erfolgreich vor . Da » befestigte
Gebiet der Hauptlinie Bora —Jekaterinenburg
ist in unserer Hand . Bei de» Sylinrk - Werken
geht der Gegner , von Panik ergriffen , zurück .

» . Boot» . Erfolge.
W . T . B . Berlin , 31 . Aug . (Amtlich .)

Im Sperrgebiet um England wurde «
von unseren U-Booten 19000 B .R .T . versenkt.

Der Chef des Admiralstab » der Marine .

Gchristlritung , Druck und Brrlag von Wolf DM
Mtttelstraßr k, Durlach . — Irrnsprecher Nr. SOL

Anzeige » » Nmrshwe bis 10 Uhr vormittags,
grSsisre Anzeigen tags zuvor rrbettrr.

. 9V. Jahrgang
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TageSneuigkeitex .
Vckbeir.

.SeineKönigliche Hoheit derGroß -
Herzog haben Sich gnädigst bewogen ge¬
funden , dem charakt. Postsekcetär Wilhelm
Canz in Wilferdingen dis untertänigst nach -
gesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum
Tragen des ihm verliehenen Königlich
Preußischen VerdienstkreuzeL für
Kriegshilfe zu erteilen .

— Mit , Allerhöchster Staatsministerial -
entschließung vom 17 . August d . IS . wurde
dem chemischen Assistenten Max Fisch ler
bei der Großh . landwirtschaftlichen Versuchs¬
anstalt Augustenberg die etatmäßige Amts -
ftelle eine» zweiten Beamten bei dieser An¬
stalt übertragen .

88 Karlsruhe , 30 Aug . Sitzung der
Ferienstrafkammer . Vorsitzender : Land¬
gerichtsdirektor Oser ; Vertreter der Staats¬
anwaltschaft : Assessor Dr . Schörlin . Der Tag¬
löhner Johaon Gustav Eppenbach ausJöh -
lingen , der Taglöhner Friedrich Scheib aus
Weingarten und der Hilfsarbeiter Karl Ren -
schler aus Weingarten stiegen in eine Kapelle
zwischen Jöhlingen und Wöschbach ein und
stahlen daraus etwa 4 ^ '

Opfergeld und die
vorhandenen Kerzen . In einem Hause in Jöh¬
lingen stahl dis Gesellschaft aus einem Keller
einen Laib Brot und 3 bi» 4 Pfund Kar¬
toffeln . Außerdem machte Eppenbach in Jöh¬
lingen , Pforzheim und Söllingen sich mehr¬
fach des Diebstahls schuldig . In Jöhlingen
stahl er aus einem Geldbeutel in einer Wirt¬
schaft 2 Fünfmarkscheine und etwas Nickel¬
geld , ein Zigarrenetui und andere Kleinig¬
keiten. In Pforzheim stahl er in zwei Fällen
au» einem Zigarrenladen Zigarren und Zi¬
garetten und in Söllingen entwendete er wie¬
derum aus einer Wirtschaft ein Spiel Karten
und etwas bares Geld . Von den in Pforz¬
heim gestohlenen Zigaretten ließ sich Renschler

Des WM WM.
Original-Roman von Elsketh Borchart .

(Fortsetzung .)
„ Nun , mein Kind, " Frau von Wildenfel »

nahm die Hand ihrer Tochter und strich be¬
ruhigend darüber hin , „was den Onkel auch
zu seinen Bestimmungen veranlaßt haben
mag , du hast jedenfalls allen Grund , ihm
von Herzen dankbar zu sein und dich dessen
zu erfreuen , » aS er dir in seiner Güte be-
schieden hat , und was dir so unerwartet in
den Schoß gefallen ist . Wie traurig warst
du gestern noch , dein liebes Rotenfelde ver¬
lassen zu müssen.

"
Jutta seufzte schwer auf und nickte vor

sich hin .
„ Bitterschwer wäre mir das Scheiden ge¬

worden, " gestand sie mit bebender Stimme ,
„ aber ich hätte es hingegeben um — seinet¬
willen .

"
Da horchte die Mutter erstaunt auf und

ein forschender Blick ging über der Tochter
Züge .

„ Wolf Dietrich wird sich zu trösten wissen, "
sagte sie, „mache dir seinetwegen keine Sorge .

"
Al» Jutta aber nicht antwortete und mit

gesenktem Kopf und fest zusammengepreßten

Lippen dasaß , sprach , sie weiter , leise , wie
zögernd :

„ Sollte sich — kein Ausgleich finden
lassen ? "

Jutta sah sie befremdet an .
„ Wie « einst du das , Mutter ? "

„Kind — ist da — etwa » zwischen euch
— wa» — "

Da verstand Jutta sie endlich ; sie wurde
blaß .

„Nie , Mutter ! " rief sie fast heftig ab¬
wehrend dazwischen. „ Wolf Dietrich ist ge¬
bunden — verlobt . "

„Ah — dann allerdings — aber nun be¬
greife ich dich erst recht nicht , Jutta .

" I »
diesem Augenblick pochte es an die Tür «nd
Lieselotte trat herein , um Mutter und Schwe¬
ster abzuholen . Die Ablenkung kam beiden
gelegen , und sie gingen zusammen hinunter ,
wo im Speisezimmer bereit » der Abendbrot¬
tisch gedeckt stand und der Vater ihrer wartete .

Wolf Dietrich war in verzweifelter Stim¬
mung von der Testamentseröffnung nach Hause
gekommen. Die Enttäuschung war zu herbe
und bitter gewesen , sie hatte ihn bi» in»
Mark getroffen und verwundet . Ein tiefer
Groll gegen den Onkel packte ihn zunächst, er
nannte ihn- hart und grausam . Denn hatte

er ihn sich nicht immer als Erben fühlen
lassen, hatte er ihn nicht in dem Glauben be¬
stärkt , auch wenn er es nie ausgesprochen
hatte ? Und nun — machte er Jutta zur
Erbin an seiner Stelle . Ein Stachel senkte
sich in seine Brust . Warum hatte er ihm das
angetan ? Wollte er ihn dafür strafen , daß
er seine Pläne zunichte gemacht und sich von
Jutta ab - und Mira zugewandt hatte , oder
— ein Gedanke blitzte in ihm auf , jäh , er¬
schauernd — wollte er ihn etwa dadurch zu
Jutta zurückzwingen? Ein hartes , spöttisches
Auflachen kam aus seinem Munde . Wozu
hatte ihn der Onkel machen wollen , wenn
seine Annahme stimmte ? Zu einem Ehrlosen,
der sein gegebenes Wort bricht . Und die Ge¬
liebte , seine süße , bestrickende Mira , aufgeben,
um sich in den Besitz des Erbes zu bringen
und eine Frau zu heiratet :, die nichts für ihn
empfand , ihm wohl noch einen Korb gegeben
hätte ? „ Niemals ! " schrie es in ihm auf .
Mochte lieber die ganze Erbschaft zum Teufel
gehen . Was fragt die Liebe nach schnödem
Mammon ? Wohl Hütte er die Geliebte gern
mit allem Reichtum und Luxus umgeben , ihr
jeden Wunsch erfüllen mögen ; kein Rahmen
schien ihm kostbar genug für ihre blendend
schöne Gestalt . Run mußte er ihr Einschränk¬
ungen auferlegen , denn die Zinsen von 100000



einen Teil schenken , ferner auch das in Söl¬
lingen entwendete Spiel Karten . Das Gericht
verurteilte den Sppenbach wegen Diebstahls
und Mundraubs zu 6 Manaten Gefängnis
und 3 Wochen Hast , den Scheib wegen Dieh-
stahlS und Mundraubs zu 2 Monaten Ge¬
fängnis und 1 Woche Haft , den Renschler
wegen Diebstahls und Hehlerei zn 2 Monaten
und 5 Tagen Gefängnis und « egen Mund¬
raubs zu 1 Woche Haft . Die Haftstrafen sind
durch die Untersuchungshaft verbüßt .

A Durlach , 31 . Aug . Gefreiter Chri¬
stian Oed er bei einer Infanterie - Begleit -
Batterie (Sohn des Landwirts und Stein¬
bruchbesitzers Wilhelm Oeder von hier) wurde
mit dem Eisernen Kreuz Erster Klasse
ausgezeichnet .

Durlach , 31 . Aug . Unterseeboots -
Heizer Otto Fleischmann (Sohn des f
Schleifermeisters Karl Fleischmann von hier)
erhielt bas Eiserne Kreuz 2 . Kl .

-aa Durlach , 30 . Aug . (Sport .) KciegS-
mannschaft Durlach Grötzingen. Einer harten
Notwendigkeit entsprechend , bedingt durch die
Einberufung zahlreicher Spieler , haben sich
F C Germania 1B02 e . V . Durlach und F .G.
.Grötzingen unter obigem N«« en vereinigt .
Damit ist die Gewähr gegeben , daß aach in
diesem Berbandsjahr die Spiele um den Pokal
von Süddeutschland sawie um die Meister¬
schaft ausgetragen » erden können Zwecks
Aufstellung der besten Mannschaften jfinden
morgen , Sonntag , auf dem Germaniasport -
platze Auswahlspiele statt . Beginn 1 Uhr.

D Heidelberg , LG. Aug . Zu dem
gestern gemeldeten Unglücksfall ist noch »ach-
zutragen , daß die ver»ngltckte Frau Pauline
Lienau geb Ohlinger einer angesehenen
Heidelberger Familie entstammt . Seit Juli
1915 hat sie sich mit varbildlicher Hingebung
und Ausbauer trotz vorgerLcktenAlters in den
Dienst des Noten Kreuzes gestellt, wo sie
hauptsächlich am Hauprbahnhof tätig war .

Mannheim , 81 Aug . Der 17 Jahre
alte Schlosserlthrling PH . Ottinger von hier ,der im Betriebe der Oberrh . Eisenbahngesell¬
schaft in Rheinau tätig war , kroch ans Mut¬
willen in den Schutzkasten des Gegengewichts
des im Hofe ausgestellten KohlcnaufzugS und
wurde pon dem ungefähr 1500 Kilogramm
schwere « Gewicht erfaßt , das - ihm das Genick
abdrückte, sodaß der Tod auf der Stelle eirtrat .

Fr ei bürg , 30 . Aug . Das Unterrichts¬
ministerium hat die Prafessaren Dr . Tren -
delenbnrg und Bibliothekar Eckardt zur
Uebernahme eines Lehrauftrags für die Uni¬
versität Dorpat vom September ab auf
4 Monate beurlaubt .

A Hohenbodman (U Ueberlingen), 31 .
Aug . DaS 4 jährige Söhnchen deS hiesigen
.Polizeidieners Allwaier ist nach dem Ge¬
nuß von Tollkirschen gestorben .

— Der September , der Herbstmonat ,
nimmt am morgigen Sonntag seinen Anfang
uud der Sommer 1S18 , der uns in sein-n

Mark standen in keinem Verhältnis zu dem
Wert des Gutes . Große Ansprüche durfte sie
nicht stellen. Das alles schmerzte ihn . Aber
man konnte auch in bescheidenen Verhältnissen
glücklich « erden . Eine Enttäuschung würde ihr
die Nachricht wohl zuerst bereiten , aber ihre
Liebe würde darüber triumphieren — und
diese Liebe, die kein Reichtum ersetzen konnte,
würde auch ihn hinwegtragen über dis Ent¬
täuschung und ihre Bitternisse .

So tröstete er sich und dennoch bangte
ihm davor , ihr die Kunde zu bringen . Sr
Härte eS in einem seltsamen Bangigkeitkgefühl
hinausschieben mögen . Doch das ging nicht
an . Morgen schon war eS wohl in aller
Munde , und nur er allein durfte es ihr scho¬
nend beibringen . So entschloß er sich schweren
Herzens dazu , ließ sein Pferd satteln und ritt
nach Großhagen . Ihm war nicht wohl zu
Mut , und das treue Tier unter ihm schien
mit ihm zu fühlen . Unruhig , schnaubend und
pustend ging es . und als man im Schloßhof
von Großhagen angelangt war , triefte es vor
Schweiß und Schaum flockte ihm vom Maul .

(Fortsetzung folgt .)

letzten Tage « nochmals die ganze Sonnenpracht
spüren ließ, neigt sich seinem Ende entgegen .
Aber wir erwarten auch »»n de« September
noch manchen warmen Tag , s»> er dpch die
Obsternte zu gutem Ende führen und den
Weinherbst vorbereiten . Daneben dürfen wir
auch nicht die für unsere Volksernährung im
Kriege so wichtig gewordene» Kartoffeln ver¬
gessen , die im Herbst gleichfalls endgültig
reifen und aus der Erde kommen sollen. Aber
kaum sind Felder und Bäume «bgeerntet , so
bekommt der Landmann neue Arbeit . Er muß
zur Herbstbestellung rüsten . Von den Bauern¬
regeln sagt eine : Späte Rose« im Garren ,schöner Herbst und der Winter läßt warten .
Sine andere meint : Sind Zugvögel nach
Michaeli noch hier , haben bis Weihnachtenlind Wetter wir . Eine « eitere Bauernregel
kündet : Septemberregen , kommt Saat und
Reben gelegen Der hundertjährige Kalender
stellt in Aussicht, daß der September mit
schönem Wetter «nfängt , daS bis zum 31.
dauern soll. Dann kämen einige kühle und
nasse Tage und daraufhin werde e» wieder
bis Ende des Monats warm .

— Gegen die Beschädigung von
elektrischen Starkstromleitungen .
Mehrfach sind in letzter Zeit elektrische Stark¬
stromleitungen durch Zertrümmern von Iso¬
latoren oder in sonstiger Weise böswillig be¬
schädigt worden . Von zuständiger militärischerSeite wird auf das Verwerfliche solchen Trei¬
bens hingewiesen und daran erinnert , daß
Sachbeschädigungen dieser Art nach § 304 des
Strafgesetzbuches mit Gefängnisstrafe ins zu3 Jahren oder mit Geldstrafe bis zu 1S000
Mark geahndet « erden , und daß neben der
Gefängnisstrafe auf Verlust der bürgerlichen
Ehrenrechte erkpnnt werden kau».

Deutsches Reich.
B .T .B . Homburg , v . d H . , 30 . Aug.

Der Kaiser und der König von Bul¬
garien trafen gestern im hiesigen königlichen
Schlosse ein, wo sie den Tee eirmahmen .
Nach Besichtigung der Srlöserkirche fuhrendie Herrschaften nach Wilhelmshöhe bez« .
Rauheim zurück .

« T .B München , 31 . Aug . (Richtamtl .)
König Ludwig hat dem Reichkanzler
Grafen Hertlrng zur Vollendung seines7b Lebensjahres in herzlichen Worten tele¬
graphisch seine Glückwünsche ansgedrückt.* Berlin , 31 . Aug . Großadmiral von
Tirpitz begrüßt in einer Zuschrift an die
„ Köln . Bolksztg .

" den Gedanken der politischen
Offensive und den Entschluß, den Jdeengang
unserer Gegner mit besseren geistigen Wafstn
Deutschlands entgegenzutrete » . Sr verweist
aber auch gleichzeitig auf die Kehrseite der
Medaille .

Oefterrerchrsche M»««»chie.
Berlin , 30 . Aug . Nach Wiener Blättern

gilt die Stellung düs Grafen Bnrian als
erschüttert und man erwartet seinen bal¬
digen Rücktritt . Dies soll im Zusammen¬
hang mit der polnischen Frage stehen.
Daß Graf Burian der austro -polnischeu Lösung
anhängt , die in seiner Heimat Ungarn be¬
sonders Viele Verfechter hat , ist bekannt.

Rußland .* Berlin , 31 . Aug Wie das „ Berl .
Tagebl .

"
sich aus Riga melden laßt , soll der

ehemalige Rigaische und Litauische Erzbischof
Agatangen mit anderen früher in Riga
«« ' tierenden Orthodoxen von Soldaten der
Roten Garde ermordet worden sein.

England .
Ber 1 in , 28 Aug . Aorkshire Post erfährt ,daß daS englische Kadinett in der Frageder Neuwahlen sehr geteilter Mein¬

ung ist . Es wird in Kabinettskreisen als
sicher angenommen , daß Lloyd George eine
Umbildung des Kabinett « vorzunehmen
haben wird , falls er ernstlich auf der Abhal¬
tung von Neuwahlen bestehen sollte.

Amerika.* Berlin , 31 . Auz . Dem , 8erl . Tagebl .
"

wird ans New - Jork berichtet : Die neue
Freiheitsanlerhe in Amerika werde S
Milliarden Dollars betragen .

Neueste Drahtberichle.
W .L .B . Großes Hauptquartier , 31 . Aug ..

vormittags . (Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Heeresgruppen Kronprinz Rupprecht
und v . Böhn -

Borfeldkämpfe beiderseits der LyS . Feind¬
liche Erkundungsabteilungen , die über die
Lave vorstießen, wurden zurückgeworfen.

Auf dem Schlachtfelde süsostlich von Arras
suchte der Engländer gestern erneut den Durch¬
bruch zu erzwingen . Unter starkem Einsatzvon Panzerwagen brachen am frühen Morgen«uS einer Froutbreite von 20 bm englischeund kanadische Divisianen zwischen der Straße
Arras — Cambrai und südöstlich von Ba¬
se aume zum Angriff vor .

Württembergs schlugen südlich der Straße
den Feind vor ihren Linien ab . I » Verein
mit rheinischen Bataillonen warfen sie den
nördlich von Heudecourt vorgedrungenen
Feind wieder zurück . Südlich von Heude -
rourt brachten Kavallerie - Schützenregimenterden feindlichen Ansturm zwischen Wald Vaulxund Vraucourt und Fremicourt zum
Scheitern Sie nahmen Heudeeonrt , das
vorübergehend verloren ging , wieder , gingen
nach Abwehr des Feindes selbst zum Angriff
vor und warfen ihn beiderseits von Bulle -
court und über den Westrand des Ortes zurück .

Südlich »on Ecoust schlugen wrstpreußische
Regimenter in erbittertem Kampf mehrfache
Angriffe des Feindes ab . Selbständiges Ein¬
greifen des Oberleutnants Mann mit Kom¬
pagnien des Infanterie -Regiments Nr . 175
ermöglichte die Wiedernahme beS vorüber¬
gehend verlorenen Ortes Ecoust .

Beiderseits von Bapaume brachten
preußische, sächsische und bayerische Regimenter
den feindlichen Ansturm zum Scheitern .

Am Nachmittag warf der Feind beider¬
seits der Straße Arras — Cambrai frische
Divisionen in den Kampf . Erneuter Maffen -
einsstz von Panzerwagen und Infanterie solltedie Entscheidung herbeiführen .

Am spitenAbend war die Schlacht
zu unfern Gunsten entschieden .

Die aus dem Sence - Grund heraus
über Fierpigny — Eaucourt und südlichder Straße auf Vis Cherisy anstürmenden
dichten Linien des Feindes brachen in unserem
Feuer und in erbittertem Rahkampf zasamme «.
Seine Panzerwagen wurden zerschossen . Die
Infanterie des Feindes erlitt außergewöhnlich
hohe Verluste.

Nördlich der Somme wurden englische
Angriffe zwischen Morval und Llery ab-
gewirsen . Wo der Feind unsere Linien er¬
reichte , warf ihn unser Gegenstoß in seine
Ausgangsstellungen zurück .

Nördlich der Oise griffen Franzosen den
Kanalsbichkitt zwischen Libermont und
nordöstlich von Noyon mit starken Kräften
an . Ihre Angriffe kamen meist schon auf dem
Westvfer in unserem Feuer zum Srehen .

Aus Chevilly auf dem östlichen Ufer
wurde der Feind nach hartem Kampf wieder
geworfen .

Mehrfache aus Noyon heraus geführte
Angriffe scheitertenimFeuer unsere»Gegenstoßes .

Heftiger Ariilleriekampf und Infanterie -
gefechte an der Ailette .

Nördlich pon Soissons nahmen wir den
zum PaSly - Kopf vorspringenden Frontabschnitt
in die kurzeLinie Juvigny —Eucy -le- long zurück .

Juvigny blieb bei gestrigen Angriffen
beS Feindes in seiner Hand .

Wir schofsen in den beiden letzten Tagen -
52 feindliche Flugzeuge ab .

Oberleutnant Lörzer errang seine» 82 .
und 33 , Leutnant Kön necke seirnn 32 . und
Leutnant Laumann seinen 28 . Luftsteg.
Der 1 Generalguarttermerlter : Ludenvorff

(-) Durtach , 31 . Ang . Der heuttgr
Gchweinemarkt war befahren mit 30
Läuferschweinen und 308 Ferkelschweinen
verkauft wurden 30 Lauserschweine und 308
Ferckelschweine. Bezahlt wurde für das Paar
Länferschweine 260 —380 -G, für daS Paar
Uerkelschweine 180—220 Geschäftsgang gut .



DUrlach .

Freiwillige Grunbstücksversteigerung .
Der Erbe des Landwirts Friedrich Johcknn Gabriel Meier

hier Mt die nachbeichriebsnsn Grundstücke hiesiger Gemarkung am
Freitag . sten IS . September st» I »., st»r « ittags S Nhr ,i» Amtszimmer deS RaranatS I dahier , Amtsgerichtsgebäude ,

Zimmer 9, öffentlich zu Eigentum versteigern .
Die Bedingungen können beim N,t « rist eingesehen werden .

Beschreib,ng . brr z» »ersteiger»ben 8r »«bßt <e :
Lgrb . Nr »377 : 27 ar 09 gm Acker im Bauser
Lgrb Nr .. 7216 : 23 ur 67 gm Acker und GraSrain sm vorderen

weißen Rainle .
Durlach , den 2S . August 1918 . »

_ SraßS Ikst,ri,t I ._ _̂

Iteischversorgung .
Dem Metzgermeister Heinrich Grieb hier ist die Erlaubnis

erteilt worden , sein MetzgereigeschäftHauptstraße 41 wieder zu eröffnen?
Die Familien , welche in diesem Geschäfte ihren Bebars an Fleisch

'
und Wurstwaren decken wollen , werden aufgeforbert , sich in die sür
dieses Geschäft am

M - ntag , ste« 2 . September st» . A».»p - rmittags vvn S bis 1 Uhr und nachmittag vsn 3 bis
7 Uhr , im Rathaussaal auflregende Kundenliste eintragen zu lassenUm mehrfach geäußerten Wünschen zu entsprechen , wird den
Haushaltungen während der angegebenen Zeit allgemein gestattet ,
sich »hne Begründung von einem Metzger zum andern in der Kunben-
liste umschreiben zu lassen .

Die Metzgeraus weise und Lebensmittelausweise sind beim Um¬
schreiben vrrzuzeigen .

Spätere Gesuche » egen Umschreibung k»n,k » nicht mehr be¬
rücksichtigt werden .

Durlach , den 30 August 1>1b
A - « « » ualsterstau » - urlach - Stastt .

_ l)r Zierau _

Wagermilchversorgung .
8 » f»l> e Rückgangs der Müchzufuhren aus den Bezirken Breiten

« ,d Etlenheim sind wir gezwungen , die der hiesigen Bevölkerung za-
stehende tazirche Magermilchmenge etwas zu kürzen

Vom kommenden Montag ab werden bis auf weiteres auf die
Magermilchkarten ausgegeben :

auf die Karten mit der Xr 1 . . . . Vi Ltr .

I i I i 4 .

„ ^ , s und mehr
Der Milchrtckganz ist insbesondere auf be» z . Zt . infolge

DrockeNhrit herrschenden Futtermangel zurückzuführe, . Wir hoffen , baßin absehbarer Zeck wieder eine Brssrrunz emtrckt, . sobaß die v»r,r -
„ mmene Kürzung nur eine vorübergehende lein wirb

Au der B »llmilchz » meisu, - tritt keiue Kürzung ei » .Dur lach , den 31 August 1S18
_ K- « « u » » lberstartv Durlach - Stastt ._

Städtischer WerLauf .
Butter

Montag vormittag an die Buchstaben 8 5«h, 8p und 8t
Dienstag vormittag an die Buchstaben I , Ü, V, V und L

Durlack , den 31 . August 1N18 .
_ K»« m » « kLvrrv «» d DEach _

-

Aarloffelversorguug .
FkühkmtoffeLW

Montag vormittag an tue Buchstaben K und 8
Montag nachmittag an die Buchstaben L I unb k,
Dienstag vormrttag an die Buchstaben f und I ,Dienstag nachmittag an die Buchstaben kt und 4

Durlach , den 31 . August 1918
Xommuualverdan » Durluch - Stastt ,

Jüngere Mädchen
finden Beschäftigung .

F . Wolfi Sohn , 8 m lt . H. , Sstklsruhe,
Toiletteseifeufadrik .

? skislct üüssekinensoki 'ölbsn
ällllx «» Lesckn (vswen iwä Lerreo ), äie »icd xräväükk i»

8tsnogrspkis unll Aasekinsnsobrsiben
sssditäso ewpkeklM vir ä«ü sesuek uoser «

SxGLLA . L - MULrsTsts — — »
( vsuer er . 4— 5 Maste ) .

Vieser Xurias dletet Kevstir Kr »sckxeiassse uaä 7»IIst»aäixs
Lei ä«r zomeläunx ist äs« leckte 8cltaire «xn !s ^erralexea.
Lerner emptstilen vir ans rar ^ « sdilUimx 1« >»N « i»

VntveriviltsrUeckvrii »»>>
XasKIirlioli « zaskaakt anä kroexett kesteaies ä«r«I» t «

2ss .uäs1s1sNrg .ust !k>,It: uuck DooNlsrNu -uckolssoNuIs
LsrlsrMs . Lsrlstr. 13MF EV A (nickst äe» Maiaxer ) .

Grundstücks - Verkauf.
Besonderer Umstände wegen werden nachstehende Grundstückebem Verkaufe ausgesetzt :

60 Ar Acker, Gewann untere Reut ,
40 Ar Wiese
46 Ar Wiese
38 Ar Acker

6 Ar Acker
60 Ar Acker

t,

Langen Hub,
untere Hub,
Kochsacker ,
unterer Wolf,
oberer Wolf.

Der Kaufpreis ist i, bar zu zahlen Kausangebare stnd zarichten unter O R8 « ü an äst V »Kl « r U.. - <S»,sttsrlsruk « » W

Nach fester Khategrsphie , auch Feldpastkarte «
erhalten Sie tadellosen

Zs » LM -SWllll Zs
zum Andenken an Kriegsteilnehmer und Gefallene von
der billigsten bis zur feinsten Ausführung .

MA -NS MGLSK ^ AstL^ SL '

HlMchttAkister «ü LilwMll, Hauptstraße 38 .

anck 8 < >,i I l > l»Ur tisatea » >r jeä» läeaxe v »xx»s-
« vise m kotier, Lreisva . tV

'ir « uetioa saati vnt«raet>w«r, äi» äis 8sau» ta»x
äiessi kssorpüsuren Kr aas Lderaeliiaen .

8 -läWr st«5chm!kcklt , ZchrBri«.

iVi ! Ii« lm,tr . 34,1 Irepp « , 7ol . IS4K .Llrsiss 4usnLll . Isias I/Läsasp«« ».

cktst ŝt> alkist

öellrdrlll iliiskgrdrcd.
VenrUitaitz <»s örMMe ». ^

Ab 1 . September
« - » tag bis eiuschl . Freitag sür Ms hu .

Sa « Stag für Reps .
Gesetzlich vorgeschriebene Erlaubnisscheine sind mitzubririgen .



WjnboiMomöMniIach .
Akn Mitgliedern diene zur Kennt¬

nis , daß wir morgen fr üb 6,05 Nhr
und zwar vom Bahnhof L «r -
lach wegfahren .
_ Der Borstand .

Vrin - , -set - , l-rrreri-
<t»ilst » ich« i - Velar

Zellte
i « größter Auswahl

empfiehlt
Oskar Korelltto,H«ßief.
Mvfi^Iie« — ZastruNküle— äriteli

L .
Durl « «r> , Ha«ptstr «ge 81«

D ^ rssed -
W WKarmlürea
W Da . I-okomoMeiL

12 gm Usirü , nueb
stationär , nur Mts An-
sebioeo, ksuktze^en LussL

Ll38cdilltllknbri ^
Ksti a ^ u» I» «rA Odpk

l Berkäufl
^ '

Liegenschaften
aller Art in verschied Größen,
auch auf dem Lande , mir od . o.
Geschält, für knllafsene Krieges
etc . bei jeder Anzahlung zu
kaufe« gesucht. Beding gme
Rente . Reelle Angebote unter
k . l. . 650 an tlsasenstein L
Vogler , ä - 6 . , Ksrlsrulie i . 8.

R> » . LmStzuS oün Lillis
5 —7 Zimmer mit neu¬
zeitlichem Zubehör und

-größerem Garten , in Dur-
lsck oder Umgebung zu kaufen ge¬
sucht . Preisangebote unter Rr . 584
an den Verlag vieles Blattes.
HK

' LLlLS lür 1 oder 2 Farn .M > > » S» sofort oder auf 1 4 19
gesucht . Garten erwünscht. Es er¬
folgt große Anzahlung . Angebote
u . Nr . 593 an den Verlag d . Bl .

I

tzirtkli sier Acker
von einem Kriegsbeschädigten gegen
bar zu kaufen gesucht Angebote
unter Nr . 586 an den Bert , d B l .

Haus - Berta
In Durlach ist ein

M .LLLLL > neues H«us , 3x2
lS » » ??8Z>mwer mit Küchen ,

-^ ^ ^ 3 Ar Garten, zu ver-
kauf en . Näheres im Verlag d . Bf.

1 ober 2 möblierte Zimmer
mir 2 Betten mit oder ohne Pension
Angebote unter Nr . 579 an den
Verlag dieses Blattes ._

Junges Ehepaar vyne Kmder
sucht für sofort 4—2 Zimmer
mit Küchenbenützung. Angebote
u Nr 590 an den Verlag d . Bl ."

zmi - ZiiMiMhi»,»»
auf sofort zu mieten gesucht . An-
pkdole unter Nr 592 an den Ver¬
lag dieses Blattes

L2in -4er
kann Koft und Wohnung er-
hal ten . Zu erfragen im « erlag ."

Em Fahrrad ohne Gummi ,
Lolzselqe^ oder Stablreisfelgen ,
gesucht Kelterstratze 27 , 1 . St .

88
88
88

88
88

8iilll ! gul8etiö

ll > 8l :onto KsssIIsekilit ä .- 6 .
DeposiieuLssse Vurlkvd .

Rflvßllz kür jsllen privat- u«6 ßosokaktamaia
Issmten , isnrlvlrt sie .

2ur » röi -Nse -ung Nss vom « Ikon 8 « -
angLsknsdEon bsng « IiIIss « tB

DskIongsvs ^ kLkns « inp ^oklso veli » Nis
^ »»üllniing von v « r» minsHvk « n p »» » »
visions7i » « i « n Lkooleleonlon G« i uns .

Vkovlcknokor » vonolvVolgLn möe»
kostenlos .

Ü8
88
88
88
88
88

Größere Räumlichkeiten
für Bür », Lager und möglichst 4 - Zimmerwohnung zum 1 . April 1919
oder sofort gesucht . Es wird ein Mietsvertrag auf Jahre abgeschlossen .
Späterer Kauf eines günstigen Anwesens ist N ' cht ausgeschlossen.

Rhein. Elektnzitäts-A .G. . Ettlingerstr . 15.

Lapoll »
— bester Schmierseifeuersah —

^ orLsssin
— Zauerfi - sf . « aschpnlber --

markenfrei zu haben bei
v » Zr .

Hoflieferant ._
L ^ ZLMZ ' A.äVL ' .

Ein gut -;rhaltenes Fahrrad , so¬
wie ein Motorrad kompl . , Fne -
densware, zu verkaufen . Anzusehen
Sonntag von 12— 2 Uhr

Karlsruhe, Klauprechtstr. 21 Part.
Kriecrsmvaiide sucht Fahrrad

mit Gummi zu kaufen Näheres
_ « eiherftratze 17.

WM- «irr 8«c>»t«iS
(ziemlich aroßes) zu kaufen gesucht .
G ustav Müller , Mpltkestraße 8

Jssger lvchsa «er Hßshiü-
zu

'
verkaufen . Zu erfragen im

Verlag Kieles Blattes _
Kerihttdiier,

echt , sehr wachsam ,
zu verkaufen An¬

zusehen Sonntag von 12 — 2 Uhr
Karlsruhe, Klaupre ch tstr. 21 , part

» L ^ 8 Hühner und
AGB 6 Enten ,E ^ ^ ^ ^ 17er Brut , hat zu ver-

kausen Bull , Bergbahnstraße 6.
Verkaufe weg . Nach¬

zucht : 1 7 rebhf . Jtal . .
^ » schöne , schwere Tiere ,

teils noch leg . , 1917 u . 1916 , u .
4 gelbe Jtal , prachtv . Zuchthahnen ,
181Rer Frübbrut .

Aue , Wilhelmstr . 7, 2 St
HÄZLLvr ,

HM MW ' verschiedeneSorten , zu
-EE ^^ M-verkaufen. Anzusehen
Sonntag von 12 —2 Uhr

Karlsruhe, Klauprechtstr. 21 . part.

!

lfür Einmachzwrcke hat abzu-
gebtn

! Almtmilslkik L . Mohr .
i Grammophon - « nb Spiel
I « hren - Reparaturen
aller Systeme werden fortwährend
angenommen von

Karl Lerch Kelterstraße 26

Mkjjrerr tüchtige
»« « »

sowie
l gelerrite rr . ungelernte j

W «
finden sofort Beschäftigung
NaWveüs

'Mik Krih«er,A.-8.
Zarlach .

SLoLk 1 -s .rdo
— „AeltaL " —

macht alte Garderobe neu unb trag-
fähig . In vielen Farben vorrätig
K-Ster -Arsgeris A« fl. Versr .

Zuchthasen
sind zu verkaufen

Aue Kaiseustratze 21 .

zu verkaufen Anzuschen
Sonntag von 12— 2 Uhc

Karlsruhe, Klauprechtftr. 21 , part .
biue Wie Urje

zu verkaufen
Rintheim . Haaptßr. 75.sL .
Prima Milchkuh ,

ffGtzMW einmal gekalbt, zu ver-" MW - kaufen bei
Philipp Lust zur Hochburg,

Hohenwettersbach .

Mderbtjinli Mlicher Korse -er
zrMinrNllslAll !

Montag , den 16. Lept . 1^18.
Anmeldungen nimmt Frau Direktor
Ruckstuhl , Brrgwaldstr . 2, entgegen .

V sT -lor -sn
ging Freitag abend von Durlach
bis Grötzingen ein Z » «»zigmurke
schein. Der ehrliche Fmder wirb
gebeten , denselben gegen Belohnung
i m Verlag d . Bl . abzuaeben

Cii kieinkr lveitzer HM
hat sich verlaufen . Abzuzebe«
gegen Belohnung

Hauptstraße LS , 2 Stock
Oknv stlaNi' ung Ktzäeibtz»

lceiiie ? 6aneev.
6Iumen - uns pflsorenülingei- in

ä 20 , 40 , 65 uoä 100 ktz .
Au! . klumtzn -vroAsno.
L gebrauchrer , guterhal--^ tener, mittlerer Größe ,

zu kaulen gesucht . Angebote nach
Lammstraße 2S im Laden.

Dezimalwage,
sowie eine Marktmage zu vev-
kaufen Anzusehen Sonntag vo»
12 - 2 Uhr

Karlsruhe. Klauvrechtstr. 21 , part .

HH la ' * « - .
20 Ar auf ber unteren Hub , z»
verkaufen

S ch lachthaubstraße 2S.
Schon « grotzsrüchtige

GrdveerpAanzen
sind zu haben

Grötzingerstraße 37 , 3 St
Ein der Scvuie entlassenes

Mädchen
tagsüber gesucht .
Frau Manecke , Ettlingerstr. 2 S II.

Aus 1 . September für einige
Stunden im Tag eine M »«at - >-
srau gesucht .

Rhein . Vlektr. - R . kG .,
_ Elttingerstraße 15

Ein der Schule entlassenes
Mäbchen wird zur Mithilfe iM
Haushalt für einige Stunden im
Taae sofort gesucht .

Ettl ing erstratze llll » , 2 St
Läuffrau oder Mädchen
für sofort gesucht
_ Rittue rtstratze 4 .

Mädchen - Gesuch .
Brav s Mäbchen , das etwas

nähen (flicken ) kann , sofort gesucht
Karlsruhe. Nokkstraße 9 , 1 St .

Is . . ? 3.rksttdoä6L -
'ULebs unä LsiMAUngsmittöl .

AMtsrälrva -vrt «, 4t ux .
Evangelischer Gottesdienst .

Sonntag, den 1 . September 1918.
In Durlach :

Vorm. 8V, Ubr : Jugendgottesdienst : Herr
Stadtpfarrer Wolfbard .

Vorm 9V- UKr^ Hr . Stadtpfr. Wolfhard »
Vorm. '/.II Ubr : Christenlehre: Derselbe.

( Mit den Pflichtigen der Nordpfarrei.)
Nachm 6 Uhr . Herr Stadtvikar Batz.

In Aue :
Vorm. 10V- Udr : Herr Stadtvikar Batz»
Vorm. 11V- Uhr : Christenlehre: Derselbe.

In Wolfartsweier :
Vorm . 9 Uhr : Htrr Stadtvikar Batz.

Altkatholische Gemeinde .
Sonntog den 1 . September 1918 .

Vorm . V- 12 Ubr : Gottesdienst._
Fnedeuskapelle — Evg. Gemeinschaft .
Sonntag 9V, Uhr : Predigt Pred . C. Nopp-

» 11 . Sonntagsschule .
Donneret . 8V- , Kriegsbetstunde.

JmmanuelSkapelle Wolfartsweier ,
Sonntag 12V, Uhr : SonntagSschule

. 2V« . Predigt . Pred . L .Kotztz »
Mittwoch 9 . KriegSbetstuude .
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